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Wenn einer eine Reise tut......

...so soll er nichts vergessen



Inhalt

• Heute sind das Mobile Phone und die 
Digitalkamera ständige Begleiter auf Reisen.

• Beide Geräte sind batteriebetrieben und 
müssen an einem fremden Stromnetz 
aufgeladen werden.

• Das Mobile Phone muss mit einen fremden 
Netzbetreiber arbeiten können.

• Und wenn Hilfe notewendig ist! Wie erreiche 
ich eine Person oder die Hotline in der 
Schweiz.  



Reisevorbereitungen

• Ziel der Reise? Sammle Informationen über
Netzspannung? Welcher Stecker ist notwendig?
http://de.wikipedia.org/wiki/Länderübersicht_Steckertypen,_Netzspannungen_und_-
frequenzen

Europa:   Vorwiegend 230 V 50 Hz; Eurostecker 
Schweiz: 2-Polger Stecker: Eurostecker

3-Poliger Stecker: Speziell
USA:         120 V 60 Hz, Spezielle Stecker 

• Funktioniert das „Mobile Phone“ im Ferienland?
http://en.wikipedia.org/wiki/GSM_frequency_bands

http://de.wikipedia.org/wiki/L%C3%A4nder%C3%BCbersicht_Steckertypen,_Netzspannungen_und_-frequenzen
http://en.wikipedia.org/wiki/GSM_frequency_bands


Netzspannungen weltweit



Netzsteckertypen weltweit



Steckeradapter



Prüfe die Eingangsspannung „INPUT“ der Ladegeräte 

Angaben am 
Ladegerät:

Moderne 
Ladegeräte 

arbeiten mit 
Netzspannungen
zwischen 100 und 
240 Volt und mit 
Frequenzen von 
50 oder 60 Hz

Weltweit 
verwendbar



Prüfe die Eingangsspannung „INPUT“ der Ladegeräte 

Angaben am 
Ladegerät:

Alte Ladegeräte 
arbeiten nur 

mit fixen 
Netzspannungen
und  Frequenzen 

optimal

Mit anderen
Netzspannungen

z. B. USA 
beschränkt 
einsetzbar



Ausweichmöglichkeit für Autofahrer
Adapter für den Zigarettenanzünder

Seitenansicht

Aufsicht



Funktioniert das „Mobile Phone“ im 
Ferienland?

1. Funktionsbedingungen für das Handy?
2. Hat der Schweizer Netzbetreiber einen Roaming-

Partner (Netzbetreiber) im Ferienland?
3. Ist die Hotline in der Schweiz erreichbar. 
4. Ist das Handy noch mit einer SIM-Sperre (SIM-Lock) 

versehen?



Bedingungen für das Mobile Phone?

• GSM-taugliches Gerät (Global System for Mobile 
Communications)?    Prüfe Infos im Handbuch!

• Für welche GSM-Frequenz Bänder ist das 
Mobile Phone tauglich?    Prüfe Infos im Handbuch!

• GSM-900 und GSM-1800 für Europa, Mittlerer Osten,
Afrika, Australien, Ozeanien, viele Länder in Asien, 
+GSM-850 für Costa Rica, Brasilien, Guatemala, 
El Salvador.

• GSM-850 und GSM-1900 für Kanada, USA und viele 
Länder in Mittel- und Südamerika.

• Die 4-Band Geräte sind für die ganze Welt tauglich
GSM-850, GSM-900, GSM-1800, GSM-1900



Hat der Schweizer Netzbetreiber einen 

Roamingpartner (Netzbetreiber) im Ferienland? 

• Wenn Sie auf Sicher gehen wollen, wählen Sie Swisscom 
als den Netzbetreiber in der Schweiz.
Sie werden gut beraten, und können sicher sein, dass 
die Roaming-Partner best mögliche Verbreitung haben 
im Ferienland.

• Nichts generelles gegen die andern Anbieter in der 
Schweiz, wenn Sie schon Kunde bei Sunrise, Orange 
oder CoopMobile sind, informieren Sie sich über 
Detailfragen im Internet. Bereiten Sie sich auf 
Schwierigkeiten im Ferienland vor! Nächste Folien



Zum Beispiel: CoopMobile „Homepage“
Wer sucht der findet!

http://www2.coop.ch/coopmobile/startseite.cfm?language=de

Unter dem Menü „Netz und Service“ 
findet man die nötigen Informationen 

http://www2.coop.ch/coopmobile/startseite.cfm?language=de


CoopMobile Webseite

Nächste Folie

Netzabdeckung wird von „Orange“ 
sichergestellt

Erreichbarkeit auch bei Zeitverschiebungen gegeben



CoopMobile in Zusammenarbeit mit „Orange“
Automatische Umschaltung auf die Webseite von Orange!



„Orange“ International

Nächste Folie

Hotline vom Ausland

Vorsicht! gilt nicht für CoopMobile



Länderliste -> Mexiko bei „Orange“

Roamingpartner von „Orange“, 
die nicht für Coop-Mobile 

gelten.



Schlussfolgerung, die man erst ziehen kann 
nach den schlechten Erfahrungen, die man 

im fernen Ferienland macht. 

• Die Internetseite von „Coop-Mobile“ verweist 
auf den Netzbetreiber „Orange“.

• Die Informationen betreffend dem Netzbetrieb 
im Ausland sind aber für „Coop-Mobile“ nicht 
gültig.

• Welche Hotline ist zuständig? Und bietet sie 
wirklich Hilfe an?

• Gibt es Ersatzlösungen?



Die Auslandtarife

• Im Internet sind die Tarife für Ihren 
Netzbetreiber abrufbar.

• Generell sind Telefonanrufe vom Ausland in die 
Schweiz teuer.

• SMS-Versand meist weniger als 1 CHF .

• Internetzugang, um e-Mails abzurufen, oder zu 
„surfen“ ist im Ausland teuer .

• Als Beispiel Swisscom-Tarife für „Easy-Angebot“
http://www.swisscom.ch/res/mobile/international/easy_ausland/index.htm?languageId=de

Nächste Folie

http://www.swisscom.ch/res/mobile/international/easy_ausland/index.htm?languageId=de


Swisscom International
Swisscom ->Privatkunden -> Mobile -> International kommunizieren l

Nächste Folie



Drei Fragen sind zu beantworten



Klick

Nächste Folie



Swisscom-Spezial-Abo „World Option flex“
Swisscom ->Privatkunden -> Mobile -> International kommunizieren -> World Option 

Nächste FolieUntere Hälfte der Seite „die Preise“



Fortsetzung  „World Option flex“  Preise!



Alternative Möglichkeiten
im Ferienland zu telefonieren

• Benützen Sie das Festnetz im Hotel oder in Zentralen

• Mit dem Computer in einem „Internet Kaffee“ oder 
in Hotels, die schon häufig mit einem PC für 
Hotelgäste ausgerüstet sind. 
1. Möglichkeit mit dem Programm „Skype“ 
von PC zu PC kommunizieren.
2. Möglichkeit mit dem Programm „Skype“  eine 
Festnetz-, oder Handynummer anwählen. Bedingung: 
Sie müssen ein eigenes Skype-Konto haben und über 
ein Guthaben oder Abonnement verfügen.
Wichtig: Vergessen Sie nicht Ihr Kontonamen und das 
Passwort mitzunehmen. 

•



Weitere Möglichkeiten 
im Ferienland zu telefonieren

• Mieten Sie ein Mobile Phone
Nachteil: Keine gespeicherten persönlichen Telefonnummern. 
Das gemietete Mobile Phone hat eine eigene Tel-Nr.  

• Mieten Sie eine SIM-Karte (Subscriber Identity Module)

Ihr Mobile Phone muss  SIM-Lock frei sein.
Nachteil: Keine gespeicherten persönlichen Telefonnummern. 
Die gemietete SIM-Karte hat eine eigene Tel-Nr. 

• Kaufen Sie eine SIM-Karte, wenn Sie 
wiederholt das Ferienland besuchen.
Ihr Mobile Phone muss  SIM-Lock frei sein.
Vorsicht: Damit die SIM-Karte nicht gesperrt wird, müssen Sie
innerhalb 360 Tagen 1 SMS oder einen Telefonanruf machen.



Handies mieten bei „Rentaphone“
http://www.rentaphone.ch



Internationale Kommunikation

Nächste Folie



Reservation/Anmeldung (Angebot: Nokia 3720)



Internationale Kommunikation



Wichtig: Smart-Phones im Ferienland

• Besitzen Sie ein Smart-Phone mit Schweizer SIM Karte. 
Benützen Sie im Ausland das Internet so wenig wie möglich, 
denn die Tarife für den Datentransfer sind sehr hoch.

• Der Internetzugang ist gratis, wenn Sie an einem öffentlichen 
Hotspot über WLAN einsteigen.  

• Vorteil: Beim Kauf einer lokalen SIM-Karte werden die lokalen 
Tarife erhoben.

• Vorsicht: Wenn Sie im Hinblick auf Ihre Reise ein Smart-
Phone, kaufen achten Sie darauf, dass kein SIM-Lock besteht.  



Swisscom „IPhone“



Klick Klick

Achten Sie
beim Kauf 

eines Moblie
Phones, dass 
kein SIM-Lock

besteht.



Wenn alle Stricke reissen, schreiben sie
e-Mail‘s

• Benützen Sie den zugänglichen PC im Hotel oder im 
Internet Kaffee.

• Schreiben Sie ein e-Mail im Webmail-Konto:
dazu rufen sie die Web-Adresse ihres Mail-Providers 

auf. Z.B. Bluewin: http://www.bluewin.ch/de/email/

• Loggen Sie sich mit Ihren persönlichen Daten ein.

• Wichtig: Vergessen Sie nicht Ihren Kontonamen und 
das Passwort schriftlich mitzunehmen. 

http://www.bluewin.ch/de/email/


Was nicht vergessen werden sollte

• Die verschiedenen Passwörter:
- Startup-Passwort vom Mobile Phone und die PUK Nr. 
- Kontonamen und Passwort für das Web-Mail
- Kontonamen und Passwort für Skype.

• Ersatzbatterien für die Digitalkamera

• Ersatzspeicherkarten für die Digitalkamera

• Handbücher für Mobile Phone und Digi-Kamera.

• Adressen und Tel. Nummern von Familien-Mitgliedern, 
Freunden, Hotlines, Sperre der Karten.  



Nächster CompuTreff

14. April 20011, 14:00 Uhr

Thema: Exel 
Fortsetzung vom 14.10.2010 mit Beispielen
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